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Bedauerlicher Selbſtmord . In Elberfeld hat
ſich in dieſen Tagen ein ſehr trauriger Fall ereignet . Ein
hieſiger Anſtreichermeiſter , allgemein als braver Buͤrger
und guter Familienvater geruͤhmt , hatte durch ange
ſtrengten Fleiß ein huͤbſches Suͤmmchen erſpart . Leider
ſteckte auch ihn die herrſchende Bauwuth an, in dem feſten
Glauben , daß zum Bauen eines neuen Hauſes das erſparte
Kapital 187eichen werde . Dieß war aber nicht der Fall
und kurzem ſah er ſich, von ſeinen Gläubigern ge—

t, in die Nothwendigkeit verſetzt , beim Handelsgerichte
llit erklaͤren zumuͤſſer Das Deficit ſoll zwar nur

n undert Thaler betrage
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fan 5 a ren zu laſſer mag ſich der arme
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vald darauf in elancholie 1 hat ſich in faͤng
niß auf eine graͤßl iche Art ſelbſt den Tod gegeben dem
er mit einer Glasſcheibe ſich den hat .
Er mehre unverſorgte Kin

§ riechiſche Zuſtaͤnde . Aus Athen vom 26. Juli .
Noch immer werden bei den Wahlen der Deputirten Men —
ſchenleben geopfert . In einem Orte der Eparchie Korinth
ward bei dieſer Gelegenheit der Dimarch ( Buͤrgermeiſter )
zetoͤdtet, ſieben Buͤrger wurden verwundet . In Chariſto

uf N pont rannte man die Behaͤlter , in chen
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heilungen
WalWal

beruhigend für manche Bewohner
zeu gen, die dort ankern , befinden ſi ſche
Sdchiffe, und

gettern . lief die neue preußiſche vette ein.
Ein neues Baumwollengewebe .

—
— allge⸗

meine Zeitung fuͤr National - Induſtrie macht auf ein neues
engliſches Baumwollenge webe aufmer ekſam, welches wegen
ſeiner , mit verhaͤlt verbundenen
Schoͤnheit und Dauer fuͤr eine große Menge von Verwen⸗
dungen geeignet iſt und bedeutenden Abſatz verſpricht . Es
beſteht aus einem gewoͤhnlichen baumwollenen Stoffe , aber
von eigenthuͤmlicher Appretur . Dieſe Letztere iſt ſeidenar
tig glaͤnzend, und wird weder durch Feuchtigkeit , ſelbſt nicht
durch kochendes Waſſer , noch Aether , Alkohol , fette und athe —
riſche Oele , ſondern nur durch ſtarke , kauſtiſche Laugen z

ſ2toͤrt. Auch iſt das ſeidenartige Ausſehen noch durch de
Preſſen mit gravirten Walzen vermehrt .

Das letzte Treffen zwiſchen den Frar zoſen und
den Marokkanern unter Abd⸗El⸗Kader ſoll nicht durchaus
guͤnſtig fuͤr jene ausgefallen ſein . Zwar wird die Zahl
der gefallenen Araber auf 1000 angegeben , aberes ſollen
auch 400 Franzoſen in dem Treffen getoͤdtet worden ſein .
Die Abreiſe des franzoͤſiſchen Conſuls von Tanger ſchreibt
man lediglich dieſem Umſtande z Die uͤbrigen europaͤi —
ſchen Conſuln , mit Ausnahme des engliſchen , ſollen mit
ihren Schutzbbefohlenen Tanger auf die Nachricht von dem
Anruͤcken von 6000 Mann marokkaniſcher Truppen verlaſ —
ſen haben , nachdem ſie vorher dagegen proteſtirt haͤtten.

4
1

mu

er⸗
a8

Der Statthalter von Tanger hatte inzwiſchen einen Befehl
verkündig en laſſen , der alle diejenigen mit dem Tode be
droht , die unter welch em Vorwande es auch ſei , Europäer
oder Chriſten b wuͤrden
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beſtaͤtigt ſich, daß er auf dem S hierſelbſt ſich
im Schießen eingeuͤbt. ine Ketten ſind dieſer Tage in
Folge dringender Beſchwerden von ſeiner Seite und nach
aͤrztlich ein igermaf 6geheoltem Gutachten wor

mit der
ig meinen

Vater mich zuVBate
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behandelt . Recht lieblich und fre
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ſtellung einer Ruͤckkehr von Heſſe
fektvoll iſt ein Seeſturm von Marrees
kunſtvoll ſind zwei Bilder von Dyck
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Bildchen , ein Militaͤrgefecht von Lu das in
ſeiner Anlage und Durc fuͤhrung ten Küänftler
verraͤth . Im grellen Farbenſchmucke , pr das große Bild
à la Maͤs: eine Italienerin mit einem Maͤdchen von Grund
in Karlsruhe .

— Der befreite Sklave . Au
Uſchda im Marokkaniſchen , haben die
pen, ſoerzaͤhlte ein Blatt Landsn

5

dedition nach
anzoͤſiſchen Trup⸗

ann befreit der ſeit
mehr als 30 Jahren Sklave w und alle Hoffnungen
verloren hatte , ſein Vaterland wiederzuſehen . Er war
Souffleur an der komiſchen Oper geweſen und dann nach
Tanger verſchlagen worden , woer ſein Gluͤck ſuchen wollte .
Eines Tages , als er ſich zu weit ins Land gewagt hatte
uͤberfielen ihn nomadiſirende Mauren , und hielten
Sklaven bei ſich. Nach unuͤtzen Fluchtverſuch en

minique endlich eines Tages zu ſeiner Freude den Stamm
zu welchem er gehoͤrte, aufbrechen , um gegen die Franzo⸗
ſen zu ziehen . Beim erſten Flintenſchuß , ſo alt und gebro⸗
chen er war , fuͤhlte er die Behendigkeit einer Gazelle in
den Beinen um zu den Seinigen uͤberzulaufen . Am Abend
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Nr . 14,492 . Bei der
ſtattgehabten Buͤrgerrmeiſterwahl wurde Andr
von Hagsfelden als Buͤrgermeiſter gewaͤhlt und beſtatigt ,
was hiermit oͤffentlich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 2. Auguſt 1844

Groß Land⸗Amt

Sllin

VerwaltungVerw
gegen

Oehmtgras - Verſteigerung .

3 — M 19 . M . Morgens
9 Uhr wird das i borhandene Oehmt

gras im Garten ſ ungen verſtei

gert werden .

Karlsruhe , den 14. Auguſt 1844 .

Großherzogliche Garten - Direktion

arlsri Lei Pfänder - Verſteigerung

Vom 2 . bis 7. September werden die üuͤber ſech

Monate verfallenen Pfander im Gaſthaus zur Eiſenbahr
verſtei gert .

Nach dem 28 . Auguſt werden die Pfandſcheit
welche ſechs Monat verfallen ſind , nicht mehr 1 zirt

Karlsruhe 12. Auguſt 1844

Leihhaus - Verwaltung
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Kar im Auguſt 1844 Ellenbahnbarte von Mitteleuropa

Jakob Weiß 18 Se mit den fertigen , im Bau begriffenen und

Jakob Weiß , aus Speyer Bahnen . Preis 6 kr.

1 Gaſthaus zur Stadt Warſchar ＋＋382

Viktualien - , Fleiſch und Brod Tare

Die alte Eiche bei Schluttenbach fuͤr die

wovon in dieſem Blatte einigemal die Rede Stadt Durlach
vom 10. Auguſt 1844
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werden auf die Bekar der dieſſeitigen Stelle vom 17. Mai 1843 ,
27. Mai 1843 Nr . 43 hierdurch aufmerkſam ge eN und zur ſtrengen Ein —

ierdurch aufgefordert , mit dem Bemerken , daß alle nicht nach dem vorgeſchr

Verbeſſerung zuruͤckgeſendet werden ſollen .

Nr. 8553 in
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benen Format hr

Karlsruhe , den 4. Auguſt 1844 .
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Großherzogliches Land - Amt .

Brauer .

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit des Artiſtiſchen Inſtituts F. Gutſch K Rupp in Karlsruhe
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